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Hagesneuigkeilen .
Baden .

Karlsruhe , 6 . Jan . sTagcsordnungdes Schwurgerichts für das t . Quartal
I899F Montag , 9. Januar , Vormittags 9 Uhr :
Ludwig Rihm von Mörsch wegen Körper¬
verletzung mit nachgefolgtem Tod ; Nachmittags4 Uhr : Marie Wehrle von Löffingen wegen
Kindestödtung . Dienstag , io . Januar , Vor¬
mittags 9 Uhr : Otto Roth von Gausbach
wegen Verbrechens gegen W . 176 ' und 177
St .- G .- B . und Vergehens gegen Ztz. 183 und
240 St .-G .-B . ; Nachmittags 4 Uhr : Joachim
Lakus von Forst wegen Verbrechens gegen
H. 177 St .- G .-B . Mittwoch , ! t . Januar , Vor¬
mittags 9 Uhr : Friedrich Borst von Neustadta : H . wegen Körperverletzung mit nachgcfolgtemTod ; Nachmittags 4 Uhr : Julius Gustav
Messerle von Markgröningen wegen Körper¬
verletzung mit nachgefolgtenr Tod . Donnerstag ,12 . Januar , Vormittags 9 Uhr : Georg Bührervon Reichenbach wegen falschen eidlichen Zeugnisses .* Karlsruhe , 6 . Jan . Der badische
Frauenvercin ist mit diesem Jahr in .das
vierzigste Jahr seiner Thätigkcit getreten . Die
gewaltigen politischen Ereignisse des Jahres 1859
gaben der damals jugendlichen GroßherzoginLuise den Anlaß zu dessen Gründung ; anfäng¬
lich zur Vorbeugung und Linderung von Noth
durch Darbietung von Hilfe bestimmt , ist er in¬
zwischen unter der unausgesetzten Führung
unserer in Ehrfurcht geliebten Landesfürstin zueinem mächtigen Werke der Nächstenliebe heran -
gewachsen, der für unser geliebtes Heimathland
zum wahren Segen geworden ist.* Karlsruhe , 6. Jan . Ein Hausirer ans
Völkersbach erschwindelte sich unter falschemNamen und falscher Ortsangabe bei einem
hiesigen Eierhändler 500 Eier . Er verhausirtesie und behielt den Betrag für sich , wodurch erden Händler um circa 29 Mk . betrog . Trotz der
Zatschen Namensnennung wurde der Hausirerermittelt und heute verhaftet .— Zum 70 . Geburtstag des Grobherzogswar aus Beiträgen der Handels - , Jndustrie -
und Schiffahrtskreise ein Beitrag von .30,000

Jeuilreton . 0 , !

Ltjjjhkil aus Ruilltn .
O-i-zählung von E . Heinrichs .

( Fortsetzung .)
Nach dieser iwthweudigen Einschaltungsehen wir unfern Christian Holbach in mehrals fieberhafter Aufregung nach seiner Stubeeilen , um Toilette zu machen , und seine hübschemännliche Erscheinung mit der kühnen Werbungin einen harmonischen Einklang zu setzen .Er traf die junge Dame allein im Wohn¬zimmer und blieb wie ein zaghafter Schul¬kunde an der Thür stehen .
„ Ei , Herr » Holbach ! " rief sie überraschtans , „ »vollen Sie zur Hochzeit oder Gevatter

stehen ?"

Diese Frage erschien ihm wie ein gutesOmen . Kühnen Mnthes trat er näher .
„ Zur Hochzeit, "

wiederholte er langsam ,„ das wäre allerdings mein sehnlichstes Ziel ,Fräulein Leontine ! " —
„ Nnn,Sie scheinen ja auf dein besten Wegedazu zu sein, " lachte sie schalkhaft , „ es fehltmir der Myrthenstrauß im Knopfloch .Sic sah ihn dabei so freundlich lächelndan , daß sein Mnth den Höhepunkt erreichte .

gesammelt und einer eigenen Stiftung Großher¬
zog Friedrich - Jubiläum - Spende „Gencsungs -
fürsorge " überwiesen worden . Der Verein hatte
zwei Gencsungsheimstätten im Unterland und
im Oberland , eine jede für etwa 30 Personen ,in Aussicht genommen . Während die Ober¬
länder Heimstätte noch in Vorbereitung begriffen
ist, wird die Unterländer Heimstätte in Rohr¬
bach . unweit Heidelberg , demnächst schon dem
Betrieb übergeben .

* Pforzheim , 6 . Jan . Gestern Mittag
kam mit dein ersten Zug , der wieder die Un¬
glücksstätte passiren konnte , um 4 . 24 Uhr Herr
Minister v. Brauer in Begleitung des Ober -
betricbsinspektors des Bezirks hier an , um den
Schaden zu besichtigen . Er verweilte längere
Zeit au der Stelle , besah sich die zum Theil
schon weggeführten Wagen und kehrte mit dem
Zug 6 . 11 Zhr wieder nach Karlsruhe zurück.

* Villingcn , 6 . Jan . Nächsten Sonntag',4 Ubr hält hier Herr Anwalt Marbc - Frei -
burg im „ Enge !" Vortrag über die Haud -
wcrkerfrage .

Deutsches Reich.
Potsdam , 6 . Jan . Das Befinden des

Kaisers ist gut , der Kaiser hörte die Vor¬
träge des Kriegsministeis v . Goßlcr und des
Chefs des Militärkabincts General v. Hahnke .
Bei der gestrigen Abendtafel war Staatssekretär
v . Bülow geladen .

* Berlin , 6 . Jan . Wie dein „ Lok.- Anz ."
aus Hamburg telegraphirt wird > findet die
Beisetzung des Fürsten Bismarck am 1 . April
statt . Das Mausoleum wird bis dahin voll¬
ständig fertig sein .

* Berlin , 6 . Jan . Wie die „Nationalztg ."
hört , ist der Beschluß des Bundesrathes in der
Lippeschcn Angelegenheit gegen eine Minderheit
von etwa 10 Stimmen gefaßt worden .

* Berlin , 6 . Jan . Kaiser Franz Joses
hat dem Offizierkorps des Kaiser Franz -Regiments
sein lebensgroßes Bildniß , das ihn in der
Uniform des Regiments darstellt und von einem
kostbaren Rahmen umgeben ist , zum Geschenk
gemacht . Das Bild wird am 11 . Januar , an
welchem Tage der Kaiser Franz Josef fünfzig i

„ O , Fräulein, " sprach er hastig , dicht vor §
sie hintretend , „ darf ich diese Worte für michdeuten ? — Ihr Vater hat mich ermnthigt ,
Ihnen meine Liebe zu gestehen . — "

„ Mein Vater ? "
unterbrach sie ihn mit

einer stolzen und abwehrenden Bewegung ,
„ sollte es möglich sein , daß er seinen Unter¬
gebenen mir zum Gatten bestimmt ? — Es
kann Ihr Ernst nicht sein , Herr Holbach ! "

Der arme junge Mann blickte sie wie be
täubt an , ihre Worte hatten ihn zerschmettert .

„ Ich »vußte nicht, "
stammelte er endlich

mühsam , „ verzeihen Sie dem Tollkühnen , dem
Wahnwitzigen , aber Ihr Vater gab mir den
Mnth dazu , — cs ist so, Fräulein Leontine ,wie ich gesagt .

"

Das rosige Antlitz der jungen Dame war
tvdtcnbleich gewvrden .

„ Verzeihen Sie auch mir die harten Worte ,
Herr Holbach, " erwiderte sie leise , „ ich war
ungerecht gegen Sie . Nicht wahr, "

setzte sie
hinzu , seine Hand ergreifend , „ Sie sind mir
»ncht böse, lieber Holbach ? "

Wie zuckte er zusammen bei dieser Be¬
rührung , welche ihm alles Blut zum Herzen
trieb , wie schwindelte dein Armen , daß er die
Augen schließen mußte und in diesem Augen
blick zu sterben vermeinte .

Jahre Chef des Regiments ist , dem Offizier -
korps überreicht werden .* Berlin , 6 . Jan . Gegenüber der Meld¬
ung eines Spandauer Blattes von der Er¬
mordung eines Militärpostcns auf dem Tegeler
Schießplatz wird festgestellt , am DonnerstagAbend wurde der Posten auf der Laboratoriums -
Wache , Grenadier Hoffmanu von der 4 . Kom¬
pagnie des Elisabeth - Regiments , von einem
Unbekannten überfallen und durch eine Revolver¬
kugel der Ringfinger der rechten Hand durch¬
schossen. Der Posten gab sofort Feuer , der
Angreifer entkam jedoch .

* Berlin , 6 . Jan . Professor Harnack -
Darmstadl ist bei den Seinigen wieder ein -
getr offen .

* Berlin , 7 . Jan . Die Morgcnblättermelden aus Krakau : In dem Salzbergwerkvon Wiliczka müssen zwei der größtenKammern wegen Einsturzgefahr verschüttetwerden . Dadurch sind die Kirche und andere
Gebäude in großer Gefahr .* Bremen , 6 . Jan . Bösmanns Bureau
meldet : Der Schnelldampfer „Ems " des Nord¬
deutschen Lloyd ist augenblicklich von Genua
nach New - Aork unterwegs und ebenfalls fürden Truppentransport von Kuba nach Spanien
vercharteri . Der Dampfer wird von New -Aorknach Cienfuegos abgehcn .

* Hainburg , 7. Jan . Der Vizepräsidentder Hamburger Bürgerschaft , HeinrichAdloff ,ist beute Abend gestorben .* Frankfurt a . M . , 6 . Jan . Aus Genf
wird der „ Frkft . Ztg ." geschrieben : Wie bereits
gemeldet , wurden vier junge Genfer Touristenund der waadtländische Führer Fontaunaz ,welche am Sylvester von Ormont abgegangenwaren , in der Müvcranhiltte cingeschncit . Dem
Führer und einem der Touristen gelang es,nach Letroz zurückzukehreu, um Hilfe zu holen .Dem Führer sind die Ohren , dein Touristendrei Finger erfroren . Einer der Ziu ückgebliebenenist erkrankt und es ging eine Expedition , unter
der sich Oberst Nibordy und mehrere Führeraus Zermatt befanden , zur Hilfeleistung ab .Nach einer Depesche der „Basler Nach ." ausi Sit ten ist der eine Tourist im Schnee umge -

§ O , hätte er die kleine Hand festhaltenkönnen für 's Leben .
Einen Augenblick gelebt im neircn Pa¬radiese — Christian öffnete die Augen zurWirklichkeit sein Paradies war für immer

dahin , nnd entsetzt entzog er ihr seine Hand .
„ Ich habe Ihnen nichts zu verzeihen .Fräulein, " sprach er tonlos , „ wie könnte ichIhnen jemals böse sein ? "
Leontine ergriff nochmals seine Hand .
„ Ich danke Ihnen für dieses Wort , Herr

Hvlbach ! Wollen Sie »nein Freund sein , »nein
ehrlicher , aufrichtiger Freund ? "

Der junge Mann lächelte trübe .
„ Was könnte Ihnen meine Freundschaft

nützen ?"

„ Viel , unendlich viel ; Sie sollen »nein
Fürsprecher bei dein Vater sein — "

„ Ich verstehe nicht , Fräulein ! "
stammelte

Holbach verwirrt .
„Nun denn , ich will Ihnen ganz vertrauen ^mögen Sie daran den hohen Grad der Achtungerkennen , welche ich Ihrem Charakter zolle .Eben deshalb darf ich Sie nicht betrügen , da

ich Ihnen mit meiner Hand nicht auch mein
Herz , das einein Andern gehört , geben kann .

"
Er bebte , wie von einen » Schlage getroffen ,

zusammen .



kommen . Ec heißt Lenvrmand , ist 21 Jahre
alt und der einzige Sohn seiner Eltern . Er
war beim Ausstieg zurückgeblieben , während
seine Kameraden die Klubbütte erreichten . Als
Letztere gestern an der Stelle oorbeikamen , wo
ihr Kamerad zurückgeblieben war , fanden

'
sie

nichts mehr von ihm . Er war vom Schnee
völlig begraben . Sein Leichnam ist noch nicht
aufgefunden worden .

* Saulgau , 6 . Jan . Auf schreckliche Weise
verunglückte heute Mittag der Taglöhner und

Schweizer K . Böll hier . Derselbe wollte beim
Maschinelldreschen vom Heuboden aus auf die
Maschine gehen , glitt aber ans und brachte den
linken Arm in die Trommel , wodurch ihm der
Arm bis an die Achsel vollständig abgerissen
wurde . Der Verunglückte wurde in ' s Spital
verbracht .

Qcstcrr iÄisäic Monarchie .
* Wien , 6 . Jan . Honvedminister Fejewary

und Finanzministcr Sukaes wurden gleichfalls
vom Kaiser in Audienz empfangen . Die Mi¬
nister verbleiben auch morgen hier .

Wien , 7 . Jan . Die Morgenblättcr melden
aus Breslau : Schuhmacher Herrmann ist
unter dem Verdachte eines im Jahre 1885
verübten Gatten mordes verhaftet worden .
Das Skelett der Ermordeten wurde im Keller
ausgefunden .

* Bozen , 6 . Jan . Der 72jährigc Berg¬
führer Bernardo Mariauoaus Sagron , welcher
im Jahre 1882 die berühmte , erste Ersteigung
des Safso di Maor mit dem Wiener Hoch¬
touristen Diamantini ausführte , wurde , nachdem
man ihn 25 Tage vermißt hatte , in einem Ab¬
grund zerschmettert ausgefunden . Der
Absturz erfolgte bei einer Gemsjagd .

* Budapest , 6 . Jan . In Iglo wurde
gestern laut „ Frkf . Ztg . " , ein Eisenbahnzug
vollständig verschneit . 200 Arbeiter sind bemüht ,
die Strecke frei zu machen. 80 Passagiere sind
von jeder Verbindung abgcsperrt .

Frankreich .
* Paris , 7 . Jan . Die „ Aurore " ver¬

öffentlicht einen Brief Zola ' s an einen

Freund , worin er sagt , obgleich seine Rückkehr
nach Frankreich angängig sei , verschiebe er sie
doch , um der Sache nicht zu schaden. Er
wünsche daher noch an seinem Zufluchtsorte zu
verbleiben . Der Sieg sei sicher , aber er sei be¬

sorgt , was der morgende Tag bringen und ob
es möglich , sei das Gebäude auf den Trümmern
wieder aufzubaucn .

England .
* London , 7 . Jan . Die englische Regierung

erklärte ihre Zustimmung zu der vom Zaren
cinberufenen Frieden skaufe re nz .

* London , 8 . Jan . Laut einer Meldung
des „Daily Telegraph " aus Cayenne ist der

dortige Obergefängnißarzt gestern Morgen auf

Ansuchen des Kommandanten nach der Teufels¬
insel gereist , um den ernstlich an Ruhr erkrank¬
ten Dreyfus in Behandlung zu nehmen .

* London , 0 . Jan . In dem benachbarten
Barting explodirte heute Nachmittag ein
neuer Kessel auf der Hwett ' schen Schiffs¬
werft . Der ganze Raum , ein mehrere Morgen
umfassendes Grundstück , wurde zerstört . Der
die Arbeiten leitende Ingenieur und 9 andere
Personen wurden getödtet , 30 bis 40 Personen
verwundet . Der Zustand von mehreren Ver¬
letzten ist bedenklich. Durch die Gewalt der
Explosion wurden in unmittelbarer Nähe der
Unglücksstelle gelegene Arbeiterhäuser zerstört .
Auf die Entfernung einer halben englischen
Meile wurden Fensterscheiben zertrümmert .

Spanien .
* Madrid , 8 . Jan . Die Königin - Regentin

wird , morgen das Dekret unterzeichnen , durch
welches das Ministerium der Kolonien abgc-
schafft wird , da dasselbe unnöthig geworden ist.

* Madrid , 6 . Jan . Durch ein heute ver¬
öffentlichtes Dekret werden alle wegen Prcß -
vergehen verurthcilten Personen begnadigt .

* Madrid , 7 . Jan . OberstSan Martin ,
welcher den Amerikanern Porto Rico übergab ,
ist zur lebenslänglichen Gefängniß -
strafe verurtheilt worden . Er wurde in
Ceuta eingekerkcrt .

Italien
* Rom , 6 . Jan . Die „Agenzia Havas "

meldet aus Massanah : Die Truppen des Ras
Makounen fingen au , Strcifzüge in die Um¬
gebung des Lagers zu unternehmen . Zwei Ab -
thellungen , die zu diesem Zweck ausgerückl waren ,
wurden von einheimischen Häuptlingen zurück¬
geschlagen , wobei letztere 100 Gewehre erbeuteten .
Gerüchtweise verlautet , Ras Makonnen bot dem
Ras Mangascha den Frieden unter deu gleichen
Bedingungen an , welche von diesem im
November gestellt , damals aber zurückgewielen
worden waren . Ras Mangascha lehnte cs ab ,
in Verhandlungen zu treten .

Egypten .
* Kairo , 6 . Jan . Reutermeldung . Bei

der gestern in Chartum stattgehabten Grund¬
steinlegung der Gordonschule hob Lord Cromer
Namens der Königin hervor , daß die Mittel
für die Schule nicht von der egyptischen oder
englischen Regierung , sondern haupisächlich in
England freiwillig aufgebracht worden seien.
Die britische Bevölkerung wollte in erster Linie
ihrer Bewunderung über die geschickte Führung des
letzten Feldzuges Ausdruck geben und wünschte , ihr
Interesse für die Wohlfahrt der Bevölkerung
des Südens zu bekunden und dieselbe den Ein¬
flüssen der Kultur zugänglich zu machen. Der
Charakter der einheimischen Beamtenklasse solle
gehoben werden und denselben eventuell die
Theilnahme an der Verwaltung des Landes

cingeräumt werden . Sodann solle durch die
Errichtung der Schule der Name Gordons
geehrt werden . Die Schule solle konfessionslos
sein , der Unterricht möglichst in arabischer
Sprache geführt werden .

Asten .
Peking , 6 . Jan . Es gewinnt immer mehr

an Wahrscheinlichkeit , daß die Chinesen eine

i
Gebietserweiterung Frankreichs in

^ Shanghai nicht zugeben werden .
!

-" Hongkong , 7 . Jan . Reutermeldung :
Die hier anwesenden Vertreter der Regierung
der Philippinos erklärten , an der gegenwärtigen
schweren Krisis trage die Behandlung der Aus
ständischen durch die Amerikaner allein schuld
General Otis erhielt Befehl , die ganzen Phi¬
lippinen zu nehmen und sandte vor iüw Tagen
Trnppen und Kriegsschiffe nach den südlichen
Visayas -Jnseln . Die Philippinos sind ent¬
schlossen , die Amerikaner an der Landung auf
Jlo - Jlo zu hindern und zerstören vielleicht auch
als letzte Zuflucht aus strategischen Gründen
die Stadt . Amerika .

* New - Aork , 5. Jan . Der „ World "

wird aus Washington aus zuverlässiger Quelle
berichtet , General Miller habe die Instruktion
erhalten , bei Jlo -Jlo zu landen und den Platz
zu besetzen . Admiral Doway telegrophirte , er
habe die Kanonenboote „Concord " und „Petrel "

nach Jlo - Jlo gesandt .

Verschiedenes .
— Nach Beendigung des Offizienechtkurfus

des Oedenburger Honved -Jnfanterie - Regiments
focht Oberleutnant Murvay mit seinem Freund ,
dem Leutnant Szaboky zur Hebung , wobei
Murvay Szaboky durch einen Degenstich in ' s
Auge tödtete .

— Das Wetter im Monat Januar .
Rudolf Falb , der allerdings schon öfter unter
die „ falschen Propheten " gegangen ist , kündet
für diesen Monat sehr viel Schnee , daneben
aber meist angenehmes , trockenes Wetter an .
Der 12 . Jan . soll rin kritischer Tag erster
Ordnung sein , der dazu noch durch eine Sonnen -
finsterniß verstärkt wird . Mit dem 26 . Jan .,
ein kritischer Tag dritter Güte , beginnt es sehr
kalt zu werden , » nd zwar wird die Temperatur
bis Anfang Februar tief unter dem Mittel
bleiben .

Marktbericht .
( -) Durlach , 7 . Jan . Der heutige

Sch weine markt war befahren mit 42 Läuier -

schweinen und 62 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 42 Läuferschweine und 62 Ferkelschweine .
Bezahlt wurde für das Paar Läwerschweine
42 — 70 für das Paar Ferkelschwcine
18 — 24 Tendenz sehr gut . Bei steigenden
Preisen wurde der ganze Markt geräumt .

„ O , warum sagen Sie das ? " tönte es

leise von seinen Lippen .
„ Weil Sie mir als Freund zur Seite

stehen sollen , wenn mein Vater , wie ich fürchten
muß , meine Wahl verwerfen wird, " versetzte
Leontine schmeichelnd .

„ Sv haben Sie Ihr Herz einem Un¬

würdigen geschenkt ? — "

„ Nein , mein Freund ! " sagte sie, sich stolz
aufrichtend wie eine Fürstin , „ er ist würdig
neben Königen zu stehen , denn er ist ein

Künstler von Gottes Gnaden . Sie werden

ihn kennen , es ist der Maler Halden .
"

Christian senkte den Kopf , — wie konnte er ,
der einfache schlichte Mann mit einem solchen
Künstler sich messen ? — Die ganze Stadt
kannte den schonen genialen Maler , der aller¬

dings berühmt , aber wegen seiner tollen

Künstlerstreiche auch ein wenig berüchtigt war .
Die schöne „ Prinzessin

" hatte in der That
Ursache genug , mit diesem Schwiegersohn dem
Vater gegenüber sich eines guten Fürsprechers

zu versichern .
„ Und welche Rolle sollte ich als Freund

dabei übernehmen ? " fragte Hvlbach nach einer

Weile , sie fest anblickend . Er hatte in diesem

Augenblicke seine ganze Fassung , seinen Mannes¬

stolz wiedergefunden und war fest entschlossen ,
sich zu keiner unwürdigen Rolle herzugeben .

Levntine blickte ihn betroffen an , sie mußte

sich wohl gestehen , daß Christian Holbach ein

wirklich schöner Mann und am Ende nicht so
lammfromm sei , die Kastanien für ihren
schönen Maler aus dem Feuer zu holen .

„ Wenn Sie mich wirklich lieben, " versetzte
sie zögernd .

„ Ich bitte , Fräulein , meine Liebe jetzt
völlig ans dem Spiele zu lassen, " fiel Holbach
ernst ein .

„ Nun gut , Sie möchten mich doch sicher¬
lich gern glücklich sehen — "

„ Zweifeln Sie nicht daran , Fräulein
Leontine ! "

„ Dann werden Sie Alles aufbieteu , um
des Vaters Einwilligung zu meiner Ver¬
bindung mit Halden zu gewinnen .

"

„ Sie verkennen Ihren Vater, " sagte Hvlbach
ernst , „ Ihr Glück ist ihm das Höchste ; wie
sollte er den Bitten eines Fremden mehr
Gewalt über sich einräumen , zumal in einer
solchen Frage , als denen seines geliebten
Kindes ? "

„ Nein , nein, " rief Leontine erregt , „ ich
kenne ihn besser — seine Wahl beweist es
auf ' s Neue . Er liebt nur das bürgerlich
Solide und haßt insbesondere die Künstler .
Auf Halden scheint er einen ganz besonderen
Groll geworfen zu haben —

In diesem Augenblick wurde leise die
Thür geöffnet , der alte Herr Arnold erschien
auf der Schwelle .

! Schmunzelnd betrachtete er das junge
Paar und fragte dann schalkhaft : „ Wie steht ' s
— kann ich gratuliren ? "

„ Noch nicht , Herr Arnold ! " versetzte
Christian ruhig , „ ich bin kein Held in solchen
Dingen , — und Fräulein Leontine — "

„ Nun , ich fürchte doch nicht , daß sie Ihnen
einen Korb gegeben,

" rief der alte Herr , stirn¬
runzelnd näher tretend .

„ Die Werbung des Herrn Holbach kann

mich nur ehren, " sagte Leontine , einen kecken

Entschluß fassend , „ er ist ein ausgezeichneter
junger Mann , aber — "

'
„ Na , was soll das „ Aber " denn noch ? "

rief der Alte dazwischen .
„ Ich kann ihn nicht lieben , Papa ! "

„ Weiter nichts ? " lachte dieser , das grüne
Sammetkäppchen aus der Stirn schiebend, „ die

Liebe kommt ganz von selbst , darauf hin
wollen wir getrost Verlobung feiern .

"

„ O , nicht doch, Herr Arnold ! " sagte
Holbach ganz entschieden , „ gegen eine solche
Verlobung muß ich protestiren . Wie ehrlos
müßte ich meiner künftigen Gattin gegenüber
dastehen , wenn ich als armer Commis sie

trotz ihrer Erklärung heirathen könnte . Müßte
die Welt nicht mit Fingern auf mich deuten

und mich der gemeinen Habsucht anklagen ? "

(Fortsetzung folgt .)



Nr . 0. AmtsverSündiamiasölatt für de« HroA Amtsbezirk Amlach. 1899 .

ZnUllche AekiMntMllchMgen.
Maul - und Klaueufeucbe betreffend .

Nr . 600 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß durch

Anordnung Kgl . Oberamts Neuenbürg vom 4 . d . Mts . wegen starker

Verbreitung der Maul - und Klauenseuche im Oberamtsbezirk Neuenbürg
und in den benachbarten württembcrgischen und badischen Bezirken das

Umhertreiben von Rindvieh und Schweinen im Hanfir -
handel im Oberamtsbezirk Neuenbürg bis 15 . Februar 18SS
^erboten worden ist.

Dnrlach den 6. Januar 1899 .
Orotzherzogliches Bezirksamt :

Nußbaum .

5000 K» Kochsalz.

Nachstehende Lieferungen für das Magazin Unterzeichneter Anstalt
llen für das laufende Jahr im Wege der

Submission
vergeben werden :

300 iu Stoff zu waschbarenArbcitskleidern .
500 „ grau Doppeltuch zu Futter .
200 Stück schwarze Tuchschildmützen .
300 , baumw . llnterhosen für Männer .
300 „ dto . Unterjacken „ „
250 m Zeug zu Arbeitsklcidern für Frauen .
300 „ dto . „ Arbeitsschürzen „ „
200 „ Biber zu Untcrröckeu .
120

Gerste
Hafergrütze .
Bohnen .
Brodzucker .
Gerstenmalz .
Speiseöl .
Bandnudcln .
Dampsäpfcl .
Margarine .
Reis . .
Sago .
Erbsen .
Würfelzucker
Kaffee , gcbr .

700 Itr . Essig .
200 k» Fadennudcln .
100
200

3500
1200

10 000

1700
9002000

1000
800
350
100
300

1200
1200

300
2000
1000

400

Maccaroni .
Zwetschgen .
Futterhafer .
Hühnerflitter .
Kraftsuttcrmitt - l
nach Wahl .

Ferner :
200 m dunkelgrau Marengo -

Canevas .
170 „ blau Schürzenleinen .
200 „ Stück wollene weiße Bettteppiche .

1200 „ sj Kölsch in röthlich .
1000 „ Betttuchzwilch .
1800 „ gebleichtes und

800 „ ungebleichtes Stuhltuch .
600 Paar wollene graue Männersocken

in 3 Größen .
300 Paar wollene graue Frauenstrümpfe

in 2 Größen .
500 Paar baumwollene blaue Männer¬

socken in 3 Größen .
300 Paar baumwollene blaue Fraucn -

ftrümpfe in 2 Größen .
200 in Matratzendrell .
850 „ Bettbarchent .

tuch
Die Lieferungen verstehen sich ratenweise franko Station Otters -

wcicr , Offerten mit Mustern bis zum 15 . d . Mts . erbeten .
Kreispstegeaustalt Hub, 6 Januar 1899

Die Direktion :
vr . Escher .

Brennholz -Verkauf .
Großh . Bezirksforstei Stein ver¬

steigert
Dienstag den 1« . d . Mts . ,

Früh halb 10 Uhr ,
im Nathhause zu Stein aus den
Domänenwaldungen Hagsbcrg und
Limberg an Lichtungs - und Durch¬
forstungsergebnissen :

io Ster buchenes und 10 Ster
gemischtes Scheitholz , 14 Ster
gemischtes Prügelholz , 7 Ster
gemischtes Stockholz , 1125 Stück
buchene und 3075 Stück ge-
mischte Wellen .

Forstwart Seiter und Hilfshüter
Jäger in Stein zeigen die Hölzer
auf Verlangen vor .

wozu Steigerungsliebhader einge¬
laden werden .

Stupfericd , 3 . Jan . 1899 .
Das Bürgermeisteramt :

Bogel .

ffriliat-Znzeigeki.
Eine Wohnung , bestehend in drei

Zimmern im zweiten Stock mit
Küche, Keller , Speicher , ist wegzugs¬
halber auf 1 . Februar oder später
zu vermiethen

Lammstraße 37 .

Wohnungen zu vermiethen .
Ecke der Friedrich - und Wilhelm¬

straße sind von jetzt ab noch
mehrere schöne Wohnungen von
2 — 6 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör , der Neuzeit entsprechend , zu
vermiethen . Nähere Auskunft bei
Philipp Fischer zum Waldhorn .

Weingarter Straße V k sind
2 Wohnungen von je 2 Zimmern ,
Küche und Keller , mit und ohne
Mansarde , auf 1 . April zu ver¬
miethen . Zu erfragen im Laden .

Wilhelmstratze 8 sind im
2 . Stock Wohnungen von 2 und
3 Zimmern nebst Zubehör , im
3 . Stock 3 Zimmer nebst Zugehör ,
im Hinterhaus im 2 . Stock 2 Zim¬
mer nebst Zugehör auf 1 . oder
23 . April zu vermiethen . Zu erfragen
bei Herrn Pflästerermeister Wrauu
im 1 . Stock .

Eine schöne Wohnung , bestehend
aus 2 Zimmern , Küche , Keller ,
Speicher nebst Antheil an der Wasch¬
küche , ist auf I . April zu vermiethen

Grötzingee Straße 2 » .
Mehrere Wohnungen von 2 und

3 Zimmern sammt aller Zugehör
sind auf 1 . Februar oder später
preiswürdig zu vermiethen . Zu er¬
fragen Lammstratze 37 .

Ebendaselbst sind auch 2 Läden
mit oder ohne Wohnung , sowie eine
Werkstütte zu vermiethen .

Empfehle hierzu :

Luller

AlsileliAlu « 8el » Len» e ,
^ lüliköi pe » , Is Gu rk

6dri8tiLll km , vvrlLed.
Empfehlung .

Unterzeichnete empfiehlt sich im
Unfertigen von Kleidern von den
einfachsten bis zu den feinsten bei
solider und billigster Berechnung und
bittet um geneigtes Wohlwollen .

Hochachtungsvoll
Ircrrr Frieda Kleider.

Damenkleider .nacherin ,
Pfinzvorstadt I k , 2 . St .

Klumenstratzr 2 in eine schöne ,
der Neuzeit entsprechende Wohnung
von 6 — 8 Zimmern , Badezimmer ,
Gas - und Wasserleitung und stimmt - !
lichem Zugehör auf 1 . April zu ver¬
miethen .

Laden mit Wohnung auf
I . April zu vermiethen

Palmaienstraße 1,
vis -L-vi» der Kirche , E . Sickinger .
Eine Mahnung von 2 Zimmern ,

Küche und Zubehör auf 1. April
zu vermiethen

Grötzinger Straße 3 « .
Eine Parterre - Wohnung von

5 Zimmern und Zugehör ist auf
1 . oder 23 . April zu vermiethen . !
Die Wohnung kann auch getheilt
vermicthet werden . Daselbst ist
ferner eine Mansarden - Wohnung
mit 2 — 3 Zimmern sogleich oder
später zu vermiethen . Zu erfragen

Hauptstraße KV .

In meinem Neubau ist noch eine
! Wohnung im 1 . Stock von 3 Zim¬
mern , Küche , Keller nnd Speicher
auf I . April zu vermiethen . Zu er¬
fragen Hauptstraße 25 .

Stnpferich .
Fahrniß - Versteigerung .

Franz Vogel , Landwirth da¬
hier , läßt am

Mittwoch den 11 . d. Mts . ,
Vormittags 9 Uhr anfangend , in
seiner Wohnung dahier öffentlich
Versteigern :

2 Fahrkühe , 2 Rinder . 1 Mutter¬
schwein, 12 Hühner , 1 Wagen
sammt Zugehör , 1 Pflug ,
l Egge , 1 Futterschneidmaschine ,
1 Rübenmühle mit Trog ,
60 Ztr . Wiesenheu und Oehmd ,
20 Ztr . Kartoffeln , 100 Ztr .
Dickrüben , Faß - und Band -
Mchirr und sonstige verschiedene
Fahrnißgegenstände ,

von 4 — 5 Zimmern
mit allem Zugehör

in schönster Lage der Hauptstraße
zu vermiethen . Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blattes .

Hauptstraße 77 ist eine kleine
Wohnung von 2 Zimmern nebst
Zubehör zu vermiethen . Näheres

Palmalenstratze 1 «.
Eine Wohnung im 2 . Stock ,

Vorderhaus , bestehend aus 3 Zim¬
mern , Küche , Keller und Speicher ,
ist auf 1 . April d . I . zu ver¬
miethen . Näheres

Herrenstratze 3K.
Gin solider Arbeiter

kann Wohnung erhalten
Kronrnstraße 8 , 3 . Stock .

Eine Wohnung im Hinterhaus -
von 2 oder 3 Zimmern mit Zu - »
gehör auf April zu vermiethen . A
Näheres

Krouenstraßc 6 im Laden.

GMstshaiis - verkauf.
Ein in Durlach an verkehrsreichen

Straßen gelegenes Eckhaus , in
welchem ein Spczereigeschäst be¬
trieben wird , ist wegen Familien¬
verhältnissen zu verkaufen . Haus
wirft etwa 2000 ^ Miethe ab .
Eventuell ist der Laden auf den
1 . April zu verpachten . Anfragen an

Rlisl , Rechtsagent ,
_ D urla ch ._

. t,3Ud83g6«'ki
4 ^ Ksrb8oßnitrer8i
^ Nolrdranlimaisreil
liefert am billigsten sLmmtl. Artikel , I
Werkz., Holz, Berlage» ,c. rc. in I
grober Auswahl nnd In . Maare. l
^ » , »soek sl-kalr .) !
Jll . «atalog geg . so Pf . Brief,», srko. I
Laub Lgeholz pro f̂ M. v . SS Pf. ,

5 « « « Mt .
auf II . Hypothese sind
sofort auszuleihen durch

R . s « ,
Rechtsagcnt , Durlach .

»

6601 *
11 8etnr8ter. »

WvknsuIlli 'oKon l. L. ^ r . W D

ILsetm . keine doedelexsnL . W
Vm«r« '1-Lvt »k» i'mon1ß»» in M
nur krima - HualilLt .

10 LI . 2 eeirte Leg . 50 Ltrmw . 5,50.
10 3 „ 70 „ 7,50.
10 „ 4 „ 90 „ S .SV.
21 2 „ 100 „ „ 12,00.
21 4 „ „ 108 14,00.
8edule u .VsrpLcLunx umkonst . korto exlra .
^ sislislv über rsmmlUvsts » usikrk »1rumvn1»
gratis unä Irsnco . Kvvitk

Eine Wohnung
im 2 . Stock , auf die Hauptstraße
gehend , von 5 Zimmern mit Glas -
abschluß , Küche und Zugehör ist
auf 23 . April zu vermiethen . Näheres

Brauerei Nagel .
Ein Men mit Wohnung

ist auf I . April zu vermiethen .
Näheres Rappenstratze 18 beim
Eigenthümer ._ _

Herrschafts -Wohnung .
In meinem Neubau , Srupfericher

Straße , ist der 2 . Stock mit pracht¬
voller Aussicht , bestehend aus fünf
großen Zimmern , Küche , Balkon ,
Veranda und sonstigem Zubehör auf
1 . April zu vermiethen ; auch kann
eine Mansarde und Garten dazu ge-
geben werden . Wasser - und Gas - AlNkmil ,
leitung vorhanden .

Frau ßark Hcnter Wtv .

Mistbkkt Fensterglas
für Gärtnereien billigst bei

6tii- i8iiLn tlki- n , Vur-Isek .
Ä tt c .

Eine Wohnung ' von 2 Zimmern
mit Küche und aller Zugehör ist
zu vermiethen

Neue Straße 4l .

Kost und Logis
für einen 17jährigcn Mann auf
15 . Januar in einem hiesigen Privat¬
hause gesucht. Offerten unter 8 .
an die Expedition dieses Blattes .

Ein zugelaufener Hnnd weiblichen
Geschlechts abzuholm gegen Ein -
rückungsgebühr und Futtergeld bei

Philipp Menke in Aue

zu vermiethen

ein freundlich möb -
lirtes , auf 1 . Februar

Herrenstraße 3 .



Sonntag den 8 . Januar
findet in der Blume bei Kamerad
Lang Abends von 7 Uhr ab unsere

Weihnachtsfeier
mit Theateraufführung , Musik ,
humoristischen Vorträgen , Glücks¬
hafen und Tanz statt .

Die Kameraden mit ihren er¬
wachsenen Angehörigen werden zu
zahlreicher Theilnahiue höflichst ein-
tzeladen . Einführungsrecht ist nicht
gestattet .

Das Tragen des Verbands¬
abzeichens berechtigt zum Eintritt .
_ Der Vorstand .

Stenographen Verein
Stolze Schrey .

Samstag Abend 8 Uhr : Ver¬
sammlung im Nebenzimmer zum
„ Kranz " .

Beginn eines Unterrichtskurses .
Jedermann Mündlichst eingeladen .

Artillerie Kund ZI . Karbara
Dnrlach.

Kommenden Sonntag , den
8 . Januar 18SS , Nachmittags
2 Uhr , findet im Lokal Gasthaus
zum Pflug unsere

cheneralveriammkmg
statt . i

Tagesordnung : !
t . Neuwahl des Gesummt - Vor¬

standes .
2 . Vereinsangelegenheiten . ^
Vollzähliges Erscheinen erwartet

Der Borstand , i
Diejenigen Artilleristen , welche !

den , Verein beitreten wollen , sind
sekundl ichst einqeladen ._ !

Verein für Homöopathie und
Notnrhkjlkllnde Durlach . !
Sonntag den 8 . d Mts . , !

Nachmittags halb 3 Uhr , findet ^
unsere jährliche

cheneratverfamml
'
ung

in Nagel ' s Bierhalle statt .
Tagesordnung:

t . Bericht der Vercinskasse .
2 . ., „ Arztkasse.
:r . „ des Bibliothekverwaltcrs .
4 . Neuwahl des Gesammt - Vor¬

standes .
5 . Arztfrage , speziell über ärztlich -

sreie Behandlung .
u . Sonstige Anträge .
Wir ersuchen unsere geehrten Mit¬

glieder der Wichtigkeit der Tages¬
ordnung halber um vollzähliges und
pünktliches Erscheinen .

_ Der Borstand .

Athletenclub Durlach .
3sU 8sU !

Sonntag den 8 . d . Mts . ,
Nachmittags 3 Uhr , findet im Lokal
Gasthaus zum Waldhorn ( Neben¬
zimmer )

Heneralverlammkmg
ffatt ^ Tagesordnung im Lokal be¬
kannt . Um vollzähliges und pünkt¬
liches Erscheinen bittet

_ Der Borstand .

WrWaumfeier
im Gasthaus zum Mug .

Die Theilnehmer an der Christ¬
baumfeier werden gebeten , sich bis
längstens Montag den 9 . Januar
d . I . sich für den Betrag oder für
eine Gabe zu erklären .

Die prov . Kommission.

Altkatholische Gemeinde .
Sonnlng , 8 . Icrnuar . Vormittags ll Uhr , findetin der evangelischen Stadtkirche dahier

altkathotifcher Gottesdienststatt , wozu einladet Der Borstand .

KvarrgelifchesWereinsHcrus
(Zehntstraue «).« ountag den 8 . Jannar 18stst , Abends 8 Uhr : Vortragvon Herrn Vercinsgeistlichcr Bender aus Karlsruhe über : „ Aus derFrühlingszeit der innern Mission in Deutschland ".

Jedermann ist freundlich eingeladen

- ,sur oie morgen Itausindende Er¬
gänzungswahl zur Ksrchen -
gemeindeversam,nlung wcrd : .in Vorschlag gebracht :

Adolf Dups , Buchdrucker.Karl Fricbolin , Kutscher .
Friedrich Geyer , Medizinalratb .Adam Klein , Kirchensteuercrheber .Gustav Lehmann , Werkmeister .
Gustav May , Zimmermann .

Mehrere Wcrhkev .

Evangelisationsversammlungen
Mriedenskcrpell 'e , SelZokdUraße 2 , vom 9 . bis zum 15 . Januar .Jedermann ist freundlich eingeladen .

Theater in Aurlach .
» iielitioi, : II .

Irrr 8s . si.1s Lirarrr
Sonntag den 8 . Januar , Abends 8 Uhr :

ÜLLierLläL öd» , vsr LlöeLnsr von Notre-Dame.
Romantisches Schauspiel i » 5> Akten.1 . Platz 8t > Pfg . , 2 . Platz 5 « Pfg .Tie Z wischenpausen werden dur ch ein e Karlsr uher M usikkapelle auSgcsnllt .

Jesthcrlle Durt 'ach .
Sonntag den 8. Januar 1899 :

Nur einmalige
VoiLvvrirSoiröv ,gegeben von dem berühmten , in ihrem Genre als derzeit anerkannt besten

preisgekrönten humoristischen
LosLkLt 'scksv ^ .lxsvUsäsrsävgsr - , Lrttrstxksiksr - auä

Livgsxisl -Lvasmdls
TLs .r -1 ILr - ü .^ 1

mit Geschwister und Gesellschaft , genannt „ Der Almfriedcn " ,in ihrer Landestracht .
Programm heiler , die Grenzen des Anstandes nicht überschrcitendN'Anfang Abends 8 Uhr . !
_ >. Platz (reselvirt )

'
50 Pfg . , 2 . Platz 30 Pfg ._ ^

Grüner Hof .
Sonntag den 8 . Januar . Nachmittags 3 Uhr :

Luruttdintd Diirlluli .

IV DMW '

Eintritt frei .

Kommendkii Montag , devst. Januar , Abends präzis8lj Uhr beginnend , findet bei Mit¬
glied Lang zur „ Blume " unsere
satzungsgemätze

Keneral -Wersammknng
statt . Tagesordnung nach 8.

'
i .zdes Statuts .

Indem wir unsere sämmtlichen
Vereinsmitglieder hiezu turnsreund -
lichst eittladen , bitten wir bei der
Wichtigkeit dieser Versammlungenum pünktliches und vollzähliges Er -
scheinen . Der Borstand .

Jithkrkrw Ntnlmiia
Durlach .

Bereirislokal Fest¬
halle . Jeden Mitt¬
woch Abend !,9 Uhr
Uebungsstunde » . An¬

meldungen nimmt zu jeder Zeit der
Vorstand entgegen oder können auch
schriftlich im Vereinslokal abgegeben
werden ._ Ter Borstand .

Die Christbanrnfeier im
„ Darmstädter Hof " beginnt
heute Abend 7 , Uhr . Für
Musik und gute Borträge ist
bestens Sorge getragen .

Ir . Kratz .

Franz Levvert
Sonntag den 8 . Januar :

Abendplatle :
8ebeIIsiscke , Kutter, llartotkeln. Xslbsrilcken s Is milsnaiso .

Vkilclsckvteinptetfermit Klüsen.

Bekanntmachung des Gewerbevereines Lurlach
Nach Beschlust der Vercinsversammlnng vom 2 . d. Mts . werdenvom laufenden Jahr ab , im Interesse der Abnehmer und der Lieferanten ,die Gewerbetreibenden des hiesigen Gcwcrbevcrcines ihre Rechnungenvierteljährlich zusenden .

Der Vorstand : Scmmlcr .

triffen heute ein bei
IlZs .i ' is

cmpsiehll ans Sonntag :
Apfelkuchen ,
Käsekuchen ,
Kngelhopf

» nd sonil verschiedenes
Kaffee - ü Theegebäck .

Gvanget . Beretnshaus ,
Zehntstraste 6.

Sonntag II Uhr : Sonntagsichnle .
Jeweils Abends 8 Ilhr :

- Sonntag : Vortrag „ ans der Frühlings¬
zeit der inneren Mission in Deutsch
land ^ von Herrn Vereinsgeistlicher
Bender ans Karlsruhe .

Montag : Gebetstunde . Jnngfrauenabend .
Dienstag : Jünglingsabend .
Mittwoch : Bibclstnndc .
Donnerstag : Singstunde .

ä. 12V ,ä. 1.1V,täglich frisch cinlreffcnd , bei

Man Autorität, » und sierzten empfokken.Beiles Getränk bei Nervosität , Gicht , chronischem Rheumatismus ,Erkrankung »er Nieren , - es Herzens un - - er Btase , - ei Verdauungs¬störungen « n - HaemorrhoibaUeiben .
Vorzügliches Kiudergetränk.Restes alkoholfreies Erfrischungsgetränk

empfiehlt
trril Durlach , Waden ,Erstes deutfchrs Apfelweingeschäft zur Herstellung unvergohrenrr und

alkoholfreier Apfelweine .Hertxtvr » u » II . i» INUtueu s<« »»>>« l>t . cv 7" „
Sofort hersteüvar sind gute, kräftige Suppen aller Art mit

I » ganze» und halben Packetcn , sowie in
einzelnen Täfelchen » 10 Pf . für Liter vor¬
züglicher Suppe zu haben bei

IIS' . I8s .i?is Ir »,

F » iedens - Kapelle ,
Scboldstratze 2.

Sonntag Vorn «. «10 Uhr : Hr . Prediger
i Mciswinkel . Vorm . 11 Uhr : Sonntags -
j schule . Nachm. 2 Uhr : Jnngsranenvciein
s Abends 5Uhr : Hr . PredigerM eiswinke l .
>SIbends 8 Uhr : Jüiigliugsvereiii .

' Vom
9. bis zum lö . Januar , jeweils Abends
8 ;l Uhr . Ev aiigelisilioiisver iaminlnttgcn .

Stadt Durlach .
Slandesöuchs Auszüge .

Geboren :
4. Jan . : bl so Karolinc , Vat . bhrisiian

Märckcr , Fabrikarbeiter .
6. , Hermann Alfred . Vat . Map

Ludwig Gültling . Former .
Eheschlietzung :

3. Jan : Christian Säierle von Königs¬
bach, Metzger, und Chlislina
Karolinc Nunzmaüii von
Stein .
Gestorben :

3. Jan . : Irma Rcginc , Vat . Theodor
Schweizer , Heizer , 4 Wochen a.5 . „ Mina Klara . Vat . Ernst Jalm .
Weihgerber , 1 Jahr alt .

Urdstktistn Truck >,ptz Verlag vov dl . TudT, TuvlrH
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